
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neophyten im  

Garten - was tun? 



Definition 

Neophyten ist die Bezeichnung für Pflanzen, die erst seit der Entdeckung Amerikas 

(1492) bei uns eingeführt oder versehentlich eingeschleppt wurden und in der Folge 

verwildert sind. Wörtlich übersetzt bedeutet Neophyten «neue Pflanzen». 

 

Die Mehrheit dieser gebietsfremden Pflanzen ist gut in unsere Umwelt integriert und 

hat die heimische Flora bereichert (z.B. die Rosskastanie oder das kleine Springkraut).  

 

 

Einige der neuen Pflanzen, die als invasive Neophyten bezeichnet werden, sind jedoch 

in verschiedener Hinsicht problematisch: 

 

 Einige gefährden die Gesundheit von Mensch und Tier 

 Sie verbreiten sich unkontrolliert 

 Sie verdrängen einheimische Pflanzen und Tiere 

 Sie beeinträchtigen naturnahe Lebensräume 

 Sie verändern das Landschaftsbild 

 Sie führen zu Ertragsausfällen in Land- und Forstwirtschaft 

 Sie schädigen oder destabilisieren Bauten wie z. B. Uferbefestigungen, Stützmau-

ern usw. 
 

 

Informationen 

Beratung zur Bekämpfung von invasiven Neophyten und landwirtschaftlichen Problem-

pflanzen: 

 

Amt für Landwirtschaft und Natur, Abteilung Naturförderung, 

Schwand 17, 3110 Münsingen, 031 636 14 50, info.anf@be.ch 

 

Links zum Thema invasive Neophyten: 
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